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Pressemitteilung

Endlich Gewissheit für Betroffene:
B16+-Test zur Borreliose-Erkennung ist einmalig in Deutschland
Sie leiden unter Symptomen wie brennende Schmerzen, Gelenkentzündungen, Sehstörungen oder Lähmungen. Für die Betroffenen folgt ein langwieriger Ärztemarathon, der am Ende eins ergibt - Verdacht auf Borreliose. Die nachfolgenden Tests aber fallen negativ aus und die Unsicherheit bleibt. Die gängigen Testmethoden in fast allen deutschen Laboren reichen nicht aus, um der Beschaffenheit der Borreliose-Erreger gerecht zu werden. Der B16-Test des Deutschen Chroniker Labors (DCL) schafft Abhilfe. Er ist einmalig in Deutschland und liefert Borreliose-Patienten endlich Gewissheit.
Die meist von Zecken übertragene Borreliose ist im Blut schwer festzustellen, da es unterschiedliche Arten von Erregern gibt, die im menschlichen Körper wandern und ihre Oberflächenstruktur ändern können. Sie sind Meister der Tarnung. 
Standardtests zur Erkennung von Borreliose suchen im Blut nach Antikörpern, die sich bei einer Erkrankung im Körper bilden. Da es aber keine standarisierten Test gibt, testet jedes Labor nur auf ganz bestimmte Erreger. Die Vielfältigkeit von Borreliose wird außer Acht gelassen. Dadurch fallen in den Laboratorien die Tests einer einzigen Probe unterschiedlich aus. Patienten erhalten so häufig ein negatives Ergebnis, obwohl sie tatsächlich an Borreliose erkrankt sind.
Der B16+-Test des Deutschen Chroniker Labors unterscheidet sich gravierend von den üblichen Testmethoden der meisten Labore in Deutschland. Er besteht aus mehr als 16 Einzeluntersuchungen und kann so das Maximum an Borreliose-Antikörpern nachweisen. Damit ist er der genaueste und zuverlässigste Test, den es derzeit am Markt gibt. Die Chance, ein richtiges und aussagekräftiges Ergebnis zu erhalten, steigt durch dieses Testverfahren enorm. Zudem wird durch die schnelle Erkennung einer Borreliose-Infektion die gezielte Behandlung, Überwachung und Nachkontrolle der Erkrankung ermöglicht.
„Betroffene leiden stark unter den verschiedensten Symptomen. Meist haben sie einen langen Leidenswegs und viele ergebnislose Untersuchungen hinter sich, bevor der Verdacht auf Borreliose fällt. Sie legen ihre Hoffnung in die Tests, aber haben keine Garantie, dass das Ergebnis richtig ist“, sagt Marco Haase, Geschäftsführer des Deutschen Chroniker Labors.

Es sei bekannt, dass die Standardtest häufig falsche Ergebnisse liefern und negativ ausfallen, obwohl der Patient erkrankt ist. Für Betroffene sei diese Ungewissheit äußerst belastend, denn einem falschen Ergebnis folge oft eine falsche Behandlung, so Haase.
Haase weiß, wovon er spricht. Er selbst leidet seit vielen Jahren an den Symptomen von Borreliose und nahm zahlreiche Arztbesuche auf sich, bevor die Krankheit bei ihm diagnostiziert wurde. In dieser Zeit erfuhr er von den Möglichkeiten zuverlässigerer Tests und entschied, sich der Sache selbst anzunehmen. Zusammen mit Borreliose-Experten und Medizinern gründete er 2011 das Deutsche Chroniker Labor in Blankenburg. 
Dieses Labor hat sich allein auf die Diagnose von Borreliose und der oft mit ihr übertragenen Co-Infektionen spezialisiert. Dadurch können intensive Testverfahren erst durchgeführt werden.  Für Patienten mit Borreliose-Verdacht bedeutet dies vor allem eins: Klarheit und die Möglichkeit, endlich mit der richtigen Behandlung zu beginnen.
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Zusätzliche Informationen:
Erfahrungsberichte von Patienten: 
http://deutsches-chroniker-labor.de/selbsthilfegruppen/patientenberichte/

Allgemeine Informationen zu Borreliose:
http://deutsches-chroniker-labor.de/borreliose-zeckenbiss/

Kontakt:
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Deutsches Chroniker Labor GmbH
Kallendorfer Weg 12
38889 Blankenburg
Telefon: 03944/362021
Fax: 039485/66779
E-Mail: info@deutsches-chroniker-labor.de
Internet: www.deutsches-chroniker-labor.de
Ansprechpartner: Marco Haase
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